
  
 

Niedrigenergiehaus mit teilsolarer Raumheizungsunterstützung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Nutzung der thermischen 
Solarenergie gewinnt 
zunehmend an Bedeutung. 
Mittlerweile wurden in 
Österreich schon mehr als 3 
Millionen Quadratmeter 
Sonnenkollektoren installiert. 
Waren es anfänglich primär 
Anlagen zur Warmwasser-
bereitung, zeichnet sich seit 
Beginn der 90er Jahre ein 
starker Trend zur solaren 
Raumheizung ab. 
Mittlerweile werden schon 
rund ein Drittel aller neu 
installierten Solaranlagen 
nicht nur zur Warmwasser- 
bereitung sondern auch zur 
Raumheizungsunterstützung 
verwendet. 

 
Insbesondere bei solarunterstützten Raumheizungsanlagen muss die Regelung, die hydraulische 
Einbindung der Solaranlage, die Nachheizung vom Heizungskessel sowie die Auslegung des 
Wärmeabgabesystems und die Warmwasserbereitung optimal aufeinander abgestimmt werden. Zur 
Unterstützung in diesen oft sehr schwierigen Fragestellungen bietet die Stadtgemeinde Mürzzuschlag 
eine kostenlose Solarberatung  im Rathaus an. 
Gute Gründe für die solare Raumheizung gibt es viele: Umwelt- und Ressourcenschonung, Komfort, 
Unabhängigkeit, Versorgungssicherheit, geringe Energiekosten sowie Wert- und Imagesteigerung des 
Wohnhauses. In der Steiermark wird die Installation einer Solaranlage von Land und Gemeinde gefördert.  
 
 
 

Die heurigen kostenlosen Solarberatungen mit einem 
unabhängigen Fachberater finden am 

 
17. Februar 2009   28. Juli 2009  
31. März 2009   25. August 2009 
28. April 2009    29. September 2009 
19. Mai 2009    27. Oktober 2009 
30. Juni 2009    24. November 2009 

 
 

jeweils um 17.00 Uhr 
im Stadtamt Mürzzuschlag 

statt. 

SOLARBERATUNG 
 

Eine Initiative des Umweltreferates der Stadtgemeinde Mürzzuschlag 

Gratisberatung gegen vorherige Anmeldung unter 2555-35 



 

 


